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Lebenslauf 

 
 
 
Persönliche Daten 
 

Name:    Andreas Henkelmann 

Geburtsdatum:   28.12.1973 

Geburtsort:   Mönchengladbach 

Staatsangehörigkeit:  deutsch 

Familienstand:   verheiratet, fünf Kinder 

 
 
Beruflicher Werdegang 

 
(alle, wenn nicht anders gekennzeichnet, an der Ruhr-Universität Bochum) 

Juni 2005 bis Okt. 2016 Wissenschaftlicher Mitarbeiter (halbe Stelle) für das Projekt 

„CrossingOver – ein Projekt zur Förderung des Dialogs über 

katholische Kirche und Gemeindeleben in Deutschland und den USA“ 

August 2005 bis März 2006 Wissenschaftlicher Assistent am Lehrstuhl für Kirchengeschichte II, 

Katholisch-Theologische Fakultät (Prof. Dr. Wilhelm Damberg) 

März 2006 bis Sept. 2012 Wissenschaftlicher Mitarbeiter (halbe Stelle) der DFG-Forschergruppe 

„Transformation der Religion in der Moderne“, Forschungsbereich II, 

Transformation der Sozialformen des religiösen Handelns, Teilprojekt: 

Diakonisch-caritative Handlungsformen (Leitung: Prof. Dr. Traugott 

Jähnichen, Lehrstuhl für Christliche Sozialwissenschaft, Evangelisch-

Theologische Fakultät) 

April 2013 bis Okt. 2016 Geschäftsführer (halbe Stelle) des Zentrums für angewandte 

Pastoralforschung (zap) am Lehrstuhl für Pastoraltheologie, 

Katholisch-Theologische Fakultät (Prof. Dr. Matthias Sellmann) 

Nov. 2016 bis Okt. 2018 Pastoraler Mitarbeiter im Büro der Regionaldekane der Regionen 

Krefeld und Kempen-Viersen im Bistum Aachen (mit einem BU von 75 

Prozent) 

Nov. 2018 bis Dez. 2019 Leiter des Kompetenzzentrums für internationale pastorale Innovation 

am Zentrum für angewandte Pastoralforschung (zap) am Lehrstuhl für 

Pastoraltheologie, Katholisch-Theologische Fakultät 

Jan. 2019 bis Okt. 2022 Leiter des Kompetenzzentrums für Pastoralgeschichte am Zentrum für 

angewandte Pastoralforschung (zap) am Lehrstuhl für 

Pastoraltheologie, Katholisch-Theologische Fakultät (ab dem 1.9.2020 

mit einem BU von 50 Prozent) 

seit Sept. 2020 Professor für Historische Theologie am Fachbereich Theologie der 

Katholischen Hochschule NRW, Abteilung Paderborn (BU 50 Prozent) 
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Studienverlauf 
 

WS 93/94 bis SS 94 Studium der Geschichte und einer Fächerkombination mit dem 

Schwerpunkt in Numismatik in Wien 

WS 94/95 bis SS 96 Wechsel an die Westfälische Wilhelms-Universität Münster, Studium 

der Katholischen Theologie (Diplom) und der Neueren und Neuesten 

Geschichte, Alten Geschichte, Neueren Deutschen 

Literaturwissenschaft (Magister) 

SS  96    Vordiplom und Magisterzwischenprüfung  

WS 96/97 bis SS 97  Wechsel nach Tübingen 

WS 97/98 bis SS 99  Weiterstudium in Münster 

WS 99/00 Wechsel des Theologiestudiums an die Philosophisch-Theologische 

Hochschule Münster 

WS 00/01 Beendigung des Theologiestudiums mit dem Erwerb des Diploms 

SS 2002 Aufnahme des Studium der Katholischen Theologie (Promotion) an 

der Ruhr-Universität Bochum 

Juni 2002 Aufnahme in die bischöfliche Graduiertenförderung (Cusanuswerk) 

Oktober 2005 Abgabe der Dissertation „Zwischen Milieu und modernem 

Wohlfahrtsstaat: Das Seraphische Liebeswerk und die Umbrüche im 

caritativen Katholizismus (1889-1971)“ (Benotung: Summa cum laude) 

Juni 2006 Rigorosum (Gesamtbenotung: Summa cum laude) 

Januar 2007 Auszeichnung der Dissertation mit dem Wilhelm-Hollenberg-Preis der 

Ruhr-Universität Bochum 

 
 

Lehrtätigkeit 
 

(Wenn nicht anders gekennzeichnet, fanden die Lehrveranstaltungen bis WS 2014/2015 an der Ruhr-

Universität Bochum statt) 

 

SS 2004 Propädeutisches Proseminar: Zwischen Widerstand und Anpassung: 

Katholiken im ‚Dritten Reich‘, (zusammen mit Martin Brockhausen) 

 

SS 2005 Propädeutisches Proseminar: Spurensuche: Katholische Lebenswelt 

vor Ort zwischen Erstem und Zweitem Vatikanum, (zusammen mit 

Martin Brockhausen) 

 

WS 2005/2006 Propädeutisches Proseminar: Mit der „Mayflower“ nach Bagdad? 

Religion, Gesellschaft und Politik in den USA (zusammen mit Martin 

Brockhausen) 
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WS 2005/2006 Proseminar: Mit der Mayflower nach Bagdad? Religion, Gesellschaft 

und Politik in den USA, TU Dortmund 

 

SS 2008 Hauptseminar: Heils- oder Profangeschichte? Theologie und 

Geschichte der Kirchengeschichtsschreibung (zusammen mit Prof. Dr. 

Wilhelm Damberg) 

 

WS 2008/2009 Hauptseminar: Die Geschichte der Katholiken im Ruhrgebiet im 

Spiegel der Pfarrgemeinden: das Beispiel Bochum (zusammen mit 

Prof. Dr. Wilhelm Damberg und Dr. Verena Schmidt) 

 

SS 2009 Seminar: Anpassung, loyale Widerwilligkeit, Resistenz, Widerstand: 

Katholische Jugendliche im ‚Dritten Reich‘, Universität Siegen 

 

WS 2009/2010 Vorlesung: Einführung in die Kirchengeschichte des Mittelalters und 

der Neuzeit (zusammen mit Dr. Aurica Nutt und Dr. Rosel Oehmen-

Vieregge) 

 

WS 2009/2010 Vorlesung: Einführung in die Kirchengeschichte des Mittelalters und 

der Neuzeit, TU Dortmund (zusammen mit Dr. Aurica Nutt und Dr. 

Rosel Oehmen-Vieregge) 

 

SS 2010 Vertiefungsseminar: Leitfiguren der Caritasarbeit, Katholische 

Hochschule NRW Abteilung Aachen 

 

WS 2010/2011 Propädeutisches Proseminar: Die Entwicklung des Papsttums im 19. 

und 20. Jahrhundert (zusammen mit Dr. Florian Bock) 

 

WS 2011/2012 Hauptseminar: „God’s own country". Historische und 

pastoraltheologische Perspektiven auf die katholische Kirche der USA 

(zusammen mit Prof. Dr. Wilhelm Damberg und Prof. Dr. Matthias 

Sellmann) 

 

SS 2012 Hauptseminar: Forschendes Lernen – der Katholizismus im 

Ruhrgebiet innerhalb der neuesten Zeitgeschichte (1945-1980). Ein 

Blick in die Archive des Bistums Essen (zusammen mit Prof. Dr. 

Wilhelm Damberg und Florian Bock) 

 

SS 2013 Hauptseminar: Deus Caritas est: Armut als Herausforderung für das 

pastorale Handeln der Kirche (zusammen mit Prof. Dr. Matthias 

Sellmann) 
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WS 2013/2014 Vorlesung: Einführung in die Kirchengeschichte des Mittelalters und 

der Neuzeit, TU Dortmund 

 

WS 2013/2014 Hauptseminar: Wenn Seelsorge schnell gehen muss. Das Praxisfeld 

der Notfallseelsorge (zusammen mit Prof. Dr. Matthias Sellmann) 

 

SS 2014 Hauptseminar: Forschendes Lernen – Das Ruhrbistum innerhalb der 

neuesten Zeitgeschichte (1958–1980) (zusammen mit Franziskus 

Siepmann) 

 

WS 2014/2015  Vorlesung: Einführung in die Kirchengeschichte des Mittelalters und 

der Neuzeit, TU Dortmund 

 

ab WS 2019/2020: regelmäßig im Umfang von 8 SWS an der KatHO NRW, Abteilung Paderborn im 

Fachbereich Paderborn in Historischer Theologie 

 
 
 
Hochschuldidaktik 
 

August 09 bis März 2010 Hochschuldidaktische Weiterbildung für Habilitanden und 

Doktoranden der Katholischen Theologie des Katholischen 

Fakultätentages 

seit März 2011   Mitglied im Netzwerk „Theologie und Hochschuldidaktik“ 

März 2015 Abschluss Modul II: Vertiefungsmodul Hochschuldidaktik 

März 2015 Abschluss Modul III: Erweiterungsmodul Hochschuldidaktik, damit 

Abschluss des Zertifikatsprogramms Hochschuldidaktik NRW 

Sommer 2015 Herausgabe (zusammen mit Dr. Florian Bock und Dr. Christian 

Handschuh) eines Sammelbands zur Kompetenzorientierung in der 

Didaktik der Kirchengeschichte 

Winter 2020 Fortbildungen zu den Themen „Schreiben als theologiedidaktische 

Herausforderung“ sowie „Storytelling in der Lehre“ 

SS 2021 Pädagogische Eignungsfeststellung an der Katho 

 

 

Forschungsschwerpunkte 

 

 Pastoralgeschichte 

(Aktuelles Projekt: Geschichte der Laien in der Seelsorge in Deutschland und den USA) 

 Kirchliche Zeitgeschichte: Entwicklungsprozesse von Katholizismus und Kirche nach dem 

Zweiten Vatikanischen Konzil 
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 Theoretische und hochschuldidaktische Fragen der Kirchengeschichte – Kirchengeschichte 

als Wissenschaft zwischen Theologie und Geschichtswissenschaften 

 Transnationale Geschichte des Katholizismus, v.a. für Deutschland und die USA 

 Caritasgeschichte 

 Ordensgeschichte, speziell der franziskanischen Orden 

 

 

Drittmittelprojekte 

 

Neben der Beteiligung an den vorher genannten Drittmittelprojekten (CrossingOver, DFG-

Forschergruppe Transformation der Religion in der Moderne sowie dem Zentrum für angewandte 

Pastoralforschung) in Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Wilhelm Damberg Aufbau eines caritas- und 

ordensgeschichtlichen Verbundes am Lehrstuhl für Kirchengeschichte II durch folgende 

Drittmittelprojekte: 

 Forschungsprojekt zur Geschichte der katholischen Heimerziehung in der frühen 

Bundesrepublik (abgeschlossen im Januar 2011, publiziert: Bernhard Frings, Uwe Kaminsky, 

Gehorsam, Ordnung, Religion: Konfessionelle Heimerziehung 1945-1975, Münster 2011). 

 Promotionsprojekt zur Geschichte des katholischen Krankenhauswesens im Ruhrgebiet im 

langen 19. Jahrhundert (abgeschlossen im Juni 2011, publiziert: Arne Thomsen, Katholisches 

Krankenhauswesen im Ruhrrevier. Entwicklungen und Akteure von den Anfängen der 

Industrialisierung bis zum Ersten Weltkrieg, Münster 2012). 

 Promotionsprojekt zur Geschichte der Schwestern vom Guten Hirten nach 1945 

(abgeschlossen im Sommer 2012, publiziert: Kirsten Gläsel, Zwischen Seelenheil und 

Menschenwürde. Wandlungsprozesse weiblicher katholischer Ordensgemeinschaften in 

Deutschland – Die Schwestern vom Guten Hirten (1945-1985), Münster 2013). 

 

 

Weitere wissenschaftliche Projektgruppen und Arbeitskreise 

 
März 1999 bis Febr. 2000 Mitarbeit an einem Oral-History-Projekt zur Nachkriegsgeschichte 

Dülmens. Leitung: Dr. Jens Murken (damals WWU-Münster, 

Fachbereich Geschichte) 

März 1999 bis Okt. 2003 Mitarbeit an dem Forschungsprojekt „Politik und Geschlecht. 

Konstruktionen von Geschlechterpolitik(en) in der Bundesrepublik 

Deutschland am Beispiel Münsters (1945–1975). Leitung: PD Dr. 

Armin Owzar damals: WWU-Münster, Fachbereich Geschichte), Dr. 

Julia Paulus (LWL-Institut für westfälische Regionalgeschichte) 

Juni 2002 bis Juni 2003 Mitarbeit an der Ausstellung und dem Katalogband „Frömmigkeit und 

Wissen: Kapuzinerbibliotheken vor der Säkularisation“. Leitung: 

Reinhard Feldmann (Universitäts- und Landesbibliothek Münster) und 

Prof. Dr. Reimund Haas (PTH-Münster) 
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Juni 2008 bis April 2010 Mitarbeit in einer Forschergruppe zur Geschichte des 

Landesjugendamtes Rheinland in der frühen Bundesrepublik, Initiator: 

Dr. Wolfgang Werner (Archiv des Landschaftsverbandes Rheinland, 

Brauweiler) 

seit 2002 Mitglied des Schwerter Arbeitskreises für Katholizismusforschung 

Nov. 2005 bis Nov. 2014 gemeinsam mit Prof. Dr. Nicole Priesching (Paderborn): Sprecher des 

Schwerter Arbeitskreises für Katholizismusforschung 

seit 2003 Mitglied des Vallendarer Arbeitskreises Ordensgeschichte 19. / 20. 

Jahrhundert 

seit März 2011 Mitglied im Netzwerk „Theologie und Hochschuldidaktik“ 

seit Oktober 2015 Mitglied im Beirat der Dokumentationsstelle für kirchliche Jugendarbeit 

Hardehausen 

seit Juli 2017 Mitglied in der Forschergruppe zur Erforschung von Leben und Werk 

von Lorenz Kardinal Jaeger, Erzbischof 1941-1973 unter Leitung der 

Kommission für Zeitgeschichte des Erzbistums Paderborn 

seit März 2019 Mitglied im Arbeitskreis Bistumsgeschichte Essen 

seit Oktober 2019  Mitglied in der Konferenz der deutschsprachigen Pastoraltheologen & 

Pastoraltheologinnen e.V. 

seit Oktober 2020 Mitglied in der Kommission für Zeitgeschichte des Erzbistums 

Paderborn 

 
 
Planung, Organisation und Leitung von wissenschaftlichen Tagungen 
 

 zusammen mit Prof. Dr. Nicole Priesching: 21. Tagung des Schwerter Arbeitskreises für 

Katholizismusforschung, Thema der Generaldebatte: „Feminisierung der Religion im 19. und 

20. Jahrhundert“, 13. – 15.11.2007, Katholische Akademie Schwerte 

 

 zusammen mit Prof. Dr. Traugott Jähnichen, PD Dr. Katharina Kunter und Dr. Uwe Kaminsky: 

Workshop, „Dynamische Zeiten für Diakonie und Caritas?“ 20. – 21.5.2008, Ruhr-Universität 

Bochum 

 

 zusammen mit Prof. Dr. Nicole Priesching: 22. Tagung des Schwerter Arbeitskreises für 

Katholizismusforschung, Thema der Generaldebatte: Zwischen Seelenheil und kirchlicher 

Sozialarbeit. Säkularisierungsschübe der Caritas im 19. und 20. Jahrhundert aus 

transnationaler Perspektive, 14.- 16.11.2008, Katholische Akademie Schwerte 

 

 zusammen mit Prof. Dr. Nicole Priesching: 23. Tagung des Schwerter Arbeitskreises für 

Katholizismusforschung, Thema der Generaldebatte: „Katholizismus und Widerstand im 

Nationalsozialismus“, 13. – 15.11.2009, Katholische Akademie Schwerte 

 



 

 

8  

 zusammen mit Bernd Schmies und Prof. Dr. Joachim Schmiedl, Workshop: Vergleichende 

Ordensgeschichte: „Periodisierungen von Kongregations- und Provinzgeschichten“, 18. – 

19.6.2010, Franziskanerkloster Paderborn 

 

 zusammen mit Prof. Dr. Nicole Priesching: 24. Tagung des Schwerter Arbeitskreises für 

Katholizismusforschung, Thema der Generaldebatte: „Transnationale 

Katholizismusforschung“, 12. – 14.11.2010, Katholische Akademie Schwerte 

 

 zusammen mit Prof. Dr. Wilhelm Damberg und Prof. Dr. Matthias Sellmann: Fachkongress: 

„Zwischen Erneuerung und Krise. Die Gemeinde und ihre Theologie im Vergleich zweier 

Ortskirchen: Deutschland und die USA“, 9. – 10.7.2011, Ruhr-Universität Bochum 

 

 zusammen mit Prof. Dr. Nicole Priesching: 25. Tagung des Schwerter Arbeitskreises für 

Katholizismusforschung, Thema der Generaldebatte: „Innere und äußere Mission, zwei Seiten 

ein- und derselben Medaille?“, 11.11. – 13.11.2011, Katholische Akademie Schwerte 

 

 zusammen mit Prof. Dr. Traugott Jähnichen, PD Dr. Katharina Kunter, Dr. Uwe Kaminsky, Dr. 

Rosel Oehmen-Vieregge und Sebastian Tripp: Tagung: „Neue soziale Bewegungen als 

Herausforderung sozialkirchlichen Handelns – zur Neuformatierung der Zivilgesellschaft seit 

den 1960er Jahren“, 5.–7.9.2012, Ruhr-Universität Bochum 

 

 zusammen mit Prof. Dr. Nicole Priesching: 26. Tagung des Schwerter Arbeitskreises für 

Katholizismusforschung, Thema der Generaldebatte: „Die Geschichte der Ökumenischen 

Bewegung zwischen ‚Drittem Reich‘ und Zweitem Vatikanischen Konzil“, 16.11. – 18.11.2012, 

Katholische Akademie Schwerte 

 

 zusammen mit Prof. Dr. Nicole Priesching: 27. Tagung des Schwerter Arbeitskreises für 

Katholizismusforschung. Thema der Generaldebatte: „Katholische Kirche und 

Fundamentalismus – eine Verhältnisbestimmung in historischer Perspektive“, 15. – 

17.11.2013, Katholische Akademie Schwerte 

 

 zusammen mit Prof. Dr. Wilhelm Damberg, Prof. Dr. Matthias Sellmann, Graciela Sonntag: 

Modernisierungspfade des Katholizismus nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil –

Deutschland und die USA im Vergleich, Ruhr-Universität Bochum, 20 – 21.2.2014 

 

 zusammen mit Prof. Dr. Nicole Priesching: 28. Tagung des Schwerter Arbeitskreises für 

Katholizismusforschung. Thema der Generaldebatte: „Geschichtsbilder im Katholizismus und 

im Islam“, Katholische Akademie Schwerte 7. – 9.11.2014 

 

 zusammen mit Prof. Dr. Wilhelm Damberg, Prof. Dr. Matthias Sellmann, Graciela Sonntag: 

„Taufbewusstsein und Leadership. Schubkräfte einer partizipativen Kirchenentwicklung“, 

Ruhr-Universität Bochum 15. – 17.6.2015 
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 zusammen mit Dr. Daniela Blum, Prof. Dr. Theresa Schweighofer und Prof. Dr. Florian Bock: 

Workshop „Was Kirchengeschichte und Pastoraltheologie voneinander lernen können“, 

Tübingen 4. – 5.4.2019 

 

 zusammen mit Dr. Daniela Blum, Prof. Dr. Teresa Schweighofer PD. Florian Bock sowie Björn 

Szymanowski: Workshop „Pastoraltheologie und Kirchengeschichte im Dialog – Kirche als 

erzählte Geschichte“, Ruhr-Universität Bochum 11. – 12.3.2020 

 

 zusammen mit Björn Szymanowski: Workshop „Macht mal faktisch – Formen von Macht und 

Machtausübung im Katholizismus und in der katholischen Kirche“, Ruhr-Universität Bochum 1. 

– 2.3.2022 

 

 
Vorträge im wissenschaftlichen Kontext 
 

 “CrossingOver: A project supporting the dialogue on the Catholic Church and parish life in the 

United States and Germany”, Symposium: “Civil Society. Civic Engagement and Catholicism 

in the U.S.”, 18.4. – 20.4.2006, Lambrecht/Pfalz und Mainz 

 

 „Die Modernismus-Krise bei den deutschen Kapuzinern“, Arbeitskreis Ordensgeschichte 

19./20. Jahrhundert, 8.2. – 10.2.2008, PTH Vallendar 

 

 „Anfragen an das Selbstverständnis der Caritas in den 1950er Jahren“, Interdisziplinärer 

Workshop: „Schwächt der Sozialstaat die religiösen Kulturen des Helfen?“, 14.3. – 15.3.2008, 

Katholische Akademie Stapelfeld 

 

 „Katholische Debatten zur Heimerziehung in der frühen Bundesrepublik“, Fachtagung: 

„Konfessionelle Heimerziehung in der frühen Bundesrepublik“, 22.10.2009, Ruhr-Universität 

Bochum 

 

 “From milieu stabilizer to a protagonist in civil society? Caritas (Catholic Charities) and the 

transformation of Catholicism in Germany during the 1960s and 1970s – Caritas and public 

child welfare in the Rhineland”, Konferenz: “Secularization and the Transformation of Religion  

in the U.S. and Germany after 1945”, 16.3. – 19.3.2011, German Historical Institute 

Washington 

 

 „Solidarische Armut? Nachkonziliare Konzepte franziskanischer Lebensentwürfe“, 

Fachtagung: „Gelobte Armut. Armutskonzepte der franziskanischen Ordensfamilie zwischen 

Ideal und Wirklichkeit vom Mittelalter bis in die Gegenwart“, 17.2. – 19.2.2011, Theologische 

Fakultät Paderborn 
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 „Karitative katholische Vereine im Kontext des frühen deutschen Sozialstaates. Das Beispiel 

der Kinder- und Jugendfürsorge und des Seraphischen Liebeswerkes (1889–1914)“, 

Fachtagung: „Der edle Wettkampf der Barmherzigkeit“: Konfessionen in den nord-, west- und 

mitteleuropäischen Sozialsystemen im langen 19. Jahrhundert“, 29.6. – 2.7.2011, Universität 

Trier 

 

 zusammen mit Prof. Dr. Wilhelm Damberg, „Die Entwicklung der Gemeinde und ihrer 

Theologie im 19. und 20. Jahrhundert“, Fachkongress: „Zwischen Erneuerung und Krise. Die 

Gemeinde und ihre Theologie im Vergleich zweier Ortskirchen: Deutschland und die USA“, 

9.7. – 10.7.2011, Ruhr-Universität Bochum 

 

 „Professionalität im Wandel: Zur Entwicklung der Caritas-Schwesternschaft in der frühen 

BRD“, Workshop: „Deutsche Katholikinnen zwischen Kriegsende und Zweitem Vatikanum“, 

12.9.2011, Helfta-Kolleg des Katholischen Deutschen Frauenbundes, Köln 

 

 „Zwischen Kriegsende und Konzilsbeginn: Entwicklungslinien der Seelsorge 1940 bis 1975“, 

Fachtagung: „Die Zeichen der Zeit erkennen – Umbrüche und Aufbrüche in der Seelsorge 

während der Amtszeit von Lorenz Kardinal Jaeger (1941–1973) unter besonderer 

Berücksichtigung der unmittelbaren Vor- und Nachkonzilszeit“, 21.10.2011, Liborianum 

Paderborn 

 

 “’A desolate backwater of the education system’? Media and public perception of correctional 

education (Fürsorgeerziehung) (1900-1970)”, International Workshop: “Historical 

understanding and public debate on abuse in caring relationships within the Catholic Church – 

a comparative perspective”, 8.3. – 9.3.2012, Ruhr-Universität Bochum 

 

  „Neue Konzepte, alte Akteure? – Die konfessionellen Wohlfahrtsverbände und die Umbrüche 

der Heimerziehung“, Tagung: Neue Soziale Bewegungen als Herausforderung 

sozialkirchlichen Handelns, 5.-7.9.2012, Ruhr-Universität Bochum 

 
 

 “Flucht vor den Heimen – katholische Heimerziehung in der Diskussion“, Vortrag für das 

Kolloquium des Lehrstuhls für Sozialgeschichte des Aufwachens und der Erziehung, Ruhr-

Universität Bochum, 15.11.2012 

 

 Panelist, „International Voices“, INSPIRE 2013 Milestone Conference, Loyola University 

Chicago, 26.10.2013 

 

 „Auf der Suche nach dem Katholizismus nach dem Milieu – Die Tätigkeit von Laien in der 

Seelsorge in Deutschland und den USA“, Schwerter Arbeitskreis für Katholizismusforschung, 

20.11.2015 
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 „Gegen die ‚Desiderate der Katholizismusforschung‘. Das Forschungsprogramm des frühen 

Schwerter Arbeitskreises“, Tagung: Schwerter Arbeitskreis für Katholizismusforschung, 

Generaldebatte „Katholizismus und Moderne“, Schwerte 20.11.2016  

 

 „Von der Berufung zum Beruf? Kirchenhistorische Perspektiven auf die Entwicklung der 

Laienberufe in der Seelsorge zwischen dem ausgehenden Kaiserreich und der Konzilszeit“, 

Tagung des Theologischen Forschungskollegs der Universität Erfurt: Die Kirche und ihr 

Personal. Auf der Suche nach zukunftsfähigen Profilen und Identitäten seelsorglicher Berufe, 

26. und 27.11.2018 

 

 „Von der Mildtätigkeit zum sozialpolitischen Engagement?  Katholische Wohlfahrtspflege im 

langen  19. Jahrhundert“, Symposion: Caritas – Charity – Philantrophie – Corporate 

Citizenship. Gute Werke, das katholische Milieu und die Spenden, Draiflessen Collection 

Mettingen, 27. bis 29.6.2019 

 

 „Von der Seelsorgehelferin zur Gemeindereferentin / zum Gemeindereferenten: Lorenz 

Kardinal Jaeger und die Umwandlungsprozesse eines Laienberufs“, Tagung: Lorenz Kardinal 

Jaeger als Seelsorger, Katholische Akademie Schwerte, 26. bis 27.8.2021 

 
 
 
  

 

Wissenstransfer – Vorträge, Fortbildungen und Beratungen 
 

Geschichte der Seelsorge, Geschichte der SeelsorgerInnen 

 

 „Katholische Gemeindeformierung im 19. und 20. Jahrhundert – in Riemke und anderswo“, 

Vortrag auf der Veranstaltung „125 Jahre St. Franziskus Bochum-Riemke“, Bochum, 

28.9.2013 

 
 „Gemeinde im Umbruch – kirchenhistorische Perspektivierung anläßlich der aktuellen Krise“, 

Priesterfortbildung für das Bistum Münster, durchgeführt zusammen mit Dr. Franz Siepmann, 

17. – 19.11.2014 

 

 „Blick zurück nach vorn – Thesen zur Geschichte der hauptamtlichen Laien in der Seelsorge“, 

Tag der pastoralen Dienste des Bistums Essen, 8.1.2018 

 

 „Geschichte und gegenwärtige Situation der pastoralen Berufe“, Fortbildungstag für das 

Pastoralteam der Pfarrei St. Medardus Lüdenscheid, 9.7.2018 

 

 „50 Jahre Beruf des / der PastoralreferentIn“, zap:zoom 20.5.2021, 

https://www.youtube.com/watch?v=zuJtLGWBF-M (zusammen mit Dr. Angela Reinders und 

Michaela Labudda) 

 

https://www.youtube.com/watch?v=zuJtLGWBF-M
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 „Die Pfarreivoten und die Territorialität von Kirche im Bistum Essen in historischer 

Perspektive“, Tagung: Die Transformation der Pfarrei, Katholische Akademie „Die Wolfsburg“ 

(Mülheim), 6. bis 7.9.2021 

 

Katholizismus in den USA 

 „Der Katholizismus in den USA, aktuelle Herausforderungen, zukünftige Entwicklungen“ – 

Abendvortrag, Katholischen Hochschulgemeinde Münster, 24.1.2008 

 

 „Geschichte und Gegenwart des Katholizismus in Deutschland und den USA“ – 

Priesterfortbildung für das Bistum Münster, durchgeführt mit Prof. Dr. Wilhelm Damberg und 

Graciela Sonntag (Kurs 2013), bislang für vier Weihejahrgänge (18.2.  – 20.2.2008, 3.3. – 

5.3.2008, 26.10. – 28.10.2009, 4.-6.11.2013) 

 

 „Katholische Kirche in den USA – Lernfelder für die Pastoral in Deutschland?“, Referat auf der 

Abendveranstaltung „Amerikanische Impulse für das Bistum Essen“ der Katholischen 

Akademie des Bistums Essen „Die Wolfsburg“, 20.10.2008 

 

 „Zukunftsperspektiven des Katholizismus in den USA“, Theologischer Gesprächskreis von 

Seelsorgerinnen und Seelsorgern der Diözesen Aachen und Essen, Kardinal-Hengsbach 

Haus Essen, 4.11.2009 

 

 „Der Katholizismus in den USA – eine unbekannte Größe“, Vortrag für die Konferenz der 

Bistumsverantwortlichen für berufsbegleitende Fortbildung, Regionalkonferenz Nord 2009, 

IDP Münster 16.12.2009 

 

 „Die Entstehung des Community Organizing in Chicago“, Referat auf der Abendveranstaltung 

„Community Organizing“ der Katholischen Akademie des Bistums Essen „Die Wolfsburg“, 

3.5.2010 

 

 „Die katholische Kirche in den USA“, Fortbildung für Gemeindereferentinnen und 

Gemeindereferenten, IDP Münster, 25.1. – 26.1.2011 

 

 „Lernpotentiale für die Kirche in Deutschland? Zur Situation der katholischen Kirche in den 

USA“, Katholische Hochschulgemeinde Bochum, 21.6.2011 

 

 „Über den Tellerrand geschaut“. Inspirationen und Anregungen aus den USA für eine 

lebendige Gemeindearbeit“, Vollversammlung des Katholikenausschusses in der Stadt Köln, 

9.4.2013  

 

 „CrossingOver – Lernmöglichkeiten für die deutsche Pastoral“, Studientag für die pastoralen 

MitarbeiterInnen des Dekanats Hochsauerland-West Fortbildung, Sundern 2.7.2013 



 

 

13  

 

 „Christliche Pluralität: Gemeindestrukturen im US-amerikanisch-deutschen Vergleich“, 

Ferienakademie des Cusanuswerkes „Sanctus Spiritus. Risiken und Nebenwirkungen für 

Theologie und Kirche“, Münster 24.7.2013 

 

 „Von klugen Verwaltern – Stewardship als gemeindliche Partizipationsform in der US-

amerikanischen Kirche“, Workshop auf dem Symposium „Praxis Partizipation –  

Voraussetzungen und Wege einer Kirche der Beteiligung“, Wiesbaden Naurod (Veranstalter 

Nationalteam Kleine Christliche Gemeinschaften und Missio), 19.11 – 21.11.2015 

 

Caritas/Orden 

 „Ein Beispiel gelebter franziskanischer Caritas. P. Cyprian Fröhlich und die Entstehung des 

Seraphischen Liebeswerkes“, Studientag im Rahmen der Werkwoche für die Junioren der 

Kapuzinerprovinzen Deutschlands, Österreichs und der Schweiz, Bigorio (Schweiz), 

20.9.2005 

 

 „Das Bistum Essen als Sozialbistum“, Vortrag auf dem dritten Studientag des Diözesan-

Caritasverbandes Essen „Caritas und Pastoral“, Essen 13.2.2008 

 

 „Aufgabe und Stellung des Diözesancaritasverbandes. Ein abgestimmtes Verständnis von 

Caritas in der Diözese Rottenburg-Stuttgart“, Beteiligung am Konsultationsprozess zur 

Erstellung eines Leitbildes für die Caritas im Bistum Rottenburg-Stuttgart als externer Experte 

(sechs Treffen vom 29.5.2008 bis zum 22.7.2009) 

Das Leitbild ist 2009 unter dem Titel „Grundlagen und Eckpunkte: Aufgaben und Stellung des 

Diözesancaritasverbandes“ erschienen. 

 

 „Erneuerung der Kirche aus dem Geist der Liturgie transatlantisch betrachtet – Die Liturgische 

Bewegung und die Frage nach Sozialer Gerechtigkeit“, Vorlesung im Rahmen der 

Ringvorlesung „Liturgie und Spiritualität – Positionsbestimmungen im interdisziplinären 

Gespräch“, WS 2010/2011, Ruhr-Universität Bochum, 18.11.2010. 

 

 „Dienst am Menschen? Eine historische Perspektive auf Entwicklungsprozesse katholischen 

Hilfehandelns“, Kolloquium: „Dienst am Menschen? Slogan oder Konzept“, Institut für 

Sozialarbeit und Sozialpädagogik Frankfurt a. M., 18.12.2012 

 

 „‘Was sind denn unsere, armen und verwahrlosten Kinder?‘ Die Entstehung des Seraphischen 

Liebeswerkes 1889-1891 in ordens- und caritashistorischer Perspektive“ 

„‘Schläge im Namen des Herrn‘? Die Diskussionen um die Geschichte der katholischen 

Heimerziehung in der frühen Bundesrepublik“ 

Referate auf der Internationalen Vertreter Versammlung des Seraphischen Liebeswerkes, 

Koblenz, 6.1.2014 
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 „Ein konservativer Reformer: Matthäus Müller und die Entwicklung der Kinder- und 

Jugendfürsorge im Kaiserreich“, Vortrag für den Festakt „125 Jahre Marienhausen“, St. 

Vincenzstift (Rüdesheim-Aulhausen), 20.11.2014 

 

 „Die Entstehung des Deutschen Caritasverbandes 1897, Vortrag für die 

Caritasgemeinschaften Krefelds, Krefeld 18.11.2017 

 

 „Caritasgeist in der Großstadt – P. Markus Müßig und die Entstehung der Franziskus-

schwestern in Krefeld“, Vortrag für den Festakt „100 Jahre Caritasschwestern“, Krefeld 

27.4.2018 

 

 Digitaler Studientag Ordensgeschichte, Ordensarbeitsgemeinschaft im Bistum Essen, 

23.9.2021  

 

Weiteres 
 

 „Und die Moral von der Geschicht’… Zum Umgang mit der Kirchengeschichte zwischen 

Apologetik und Skandalisierung“, Referat zum Themenabend der Katholischen 

Hochschulgemeinde Dortmund, 25.4.2007 

 

 „Kirche auf Seite der Kinder? Ein Blick in die Geschichte“, Vortrag für das Katholische Forum 

Bochum, 29.4.2014 

 
 
 
Fort- und Ausbildungen: Pastoral und Beratung 
 
September 1996  Pastorales Praktikum im Dekanat Jülich, Bistum Aachen 

Oktober 1996 Aufnahme in den Bewerberkreis für den Beruf des Pastoralreferenten 

im Bistum Aachen 

März 1998 bis Nov. 2002 Mitglied in der Leitungsgruppe des Bewerberkreises für den Beruf des 

Pastoralreferenten im Bistum Aachen 

Dez. 2001 bis März 2002 Sozialpraktikum: Betreuung eines lernbehinderten Jugendlichen bei 

der „Lebenshilfe Münster“ 

März bis Mai 2003 Erfolgreiche Teilnahme an der Seminarreihe zur Qualifizierung 

freiwilliger Helfer von „Lichtblick: Häuslicher Besuchsdienst für 

psychisch kranke ältere Menschen und ihre Angehörigen“ (Clemens-

Wallrath-Haus, Münster) 

Herbst 2003 Teilnahme am Einsteigerseminar Erwachsenenbildung des 

Diözesanbildungswerkes Münster 

weitere Fortbildungen Seminare in Sprecherziehung/Rhetorik, Vorlesen und Gruppenleitung (Seminar für 

Laientheologen, bzw. Philosophisch-Theologische Hochschule, beide in Münster) 

Nov. 2016 bis Okt. 2018 Ausbildung zum Pastoralreferenten im Bistum Aachen (Modell 

„Quereinstieg“) 
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Jan. bis Okt. 2019 Ausbildung zum Effectuation-Experten für unternehmerischen 

Umgang mit Ungewissheit (120 Lehreinheiten) www.effectuation-

intelligence.biz 

 

Ehrenamt 

 

 Juni 2016 bis Juli 2020 Mitglied des Caritasrats des Caritasverbands für Krefeld und 

Meerbusch 

seit Juni 2017 Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in Krefeld 

seit Juni 2019 Mitbegründer eines Arbeitskreises christlicher und muslimischer 

TheologInnen in Krefeld 


